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Groß ist die Nachfrage nach den Plätzen in den bei-
den seit 2004 existierenden Internaten “Jigiya
Bon“ in einem Stadtteil der Hauptstadt Bamako.
Entstanden ist diese Idee aus der Beobachtung,
dass motivierten Mädchen mit ganz konkreten An-
geboten, wie Unterkunft, Verpflegung und Unter-
stützung eine ihren Wünschen entsprechende
schulische oder außerschulische Bildung ermög-
licht werden kann. Voraussetzung ist, dass die Be-
werberinnen aufgeschlossen sind und ihre Eltern
nicht über die nötigen finanziellen Mittel verfü-
gen, um ihren Töchtern eine angemessene Schul-
bildung oder eine geeignete Ausbildung zu erlau-
ben.

In kleinen Sechsergruppen leben und arbeiten 36
Bewohnerinnen in diesen beiden Gebäuden, so-
wie eine Externe, im Alter von 10 bis 21 Jahren zu-
sammen. Sie teilen sich die Haus- und die Garten-
arbeit. Unterstützt werden sie dabei vom Haus-
meister, der Köchin, einer Küchenhilfe und einer
pädagogischen Fachkraft.

Tagsüber besuchen die Schülerinnen entweder
die Grundschule oder das Gymnasium. Die Auszu-
bildenden streben einen Abschluss an in Gesund-
heitsberufen, als Sekretärinnen oder als Schneide-
rinnen. Zwei der Jugendlichen absolvieren eine
Lehre als Elektrikerin bzw. als Buchhalterin, eine
andere lässt sich zur Bauzeichnerin ausbilden.
Eine der Mitbewohnerinnen studiert an der Uni-
versität Jura. 

Gemeinsam erledigt werden die Hausaufgaben
mit  der Mitarbeiterin des Hauses, die ihnen auch
in sonstigen Situationen beratend zur Seite steht.

Unterstützungen in vielgestaltigen Formen erhält
das Zentrum von „Häuser der Hoffnung“- Schul-
bildung für die Dritte Welt, gemeinnütziger e.V.“
als kontinuierliche, finanzielle, materielle und
moralische Begleitung. Das Welternährungspro-
gramm versorgt diese Initiative mit Lebensmit-
teln. Umsonst angeboten werden Französischkur-
se. Zwei der Mädchen haben Freiplätze an der Se-
kretärinnenschule. Die Krankenpflegeschule er-
lässt einen Teil der Schulgebühren. Medizinisches
Material und  Nahrungsmittel schenkte unter an-
derem die Deutsche Botschaft. Die Telefonlinie
hat Sotelma, ein malisches Telekommunikations-
unternehmen, installiert, T-Shirts, Mützen und ei-
nen Geldbetrag gespendet. Die staatliche Beschäf-
tigungsagentur ANAPE stellte Nähmaschinen zur
Verfügung. Raum bleibt für Besuche von Museen,
dem Haus der Jugend, der Nationalbibliothek,
sportliche Aktivitäten und Computernutzung. Sie
schaffen damit wichtige Ergänzungen des Alltags-
lebens im Mädchen-Internat.  Aktiv eingebunden
in die tägliche Arbeit ist der ehrenamtliche Vor-
stand: die Präsidentin, der Koordinator, der
Schatzmeister, die Buchhalterin, der Konfliktbe-
auftragte sowie die pädagogische- psychologische
Beraterin. Näheres zur Initiative und  möglichen
Formen der Unterstützung unter: 

http://haeuser-der-

hoffnung.plexgroup.com/content.php?nav_id=218

Mali:

Lernen ein Gewinn -
Mädcheninternat in Bamako

Der Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft lädt ge-
meinsam mit Commerzbank, DIHK, der Nigerian-
German Business Association und der nigeriani-
schen Botschaft zum deutsch-nigerianischen Wirt-
schaftsforum am 17. und 18. September 2008 in
Frankfurt a.M. ein. 
Zu der Konferenz wird eine hochrangig besetzte
Delegation aus Nigeria erwartet. Für deutsche Un-
ternehmen bietet sich die Möglichkeit, direkte Ge-
schäftskontakte zu knüpfen und sich umfassend
über die Chancen eines unternehmerischen Enga-
gements in Nigeria zu informieren. Die
Programm planung umfasst die Themenschwer-
punkte Erdöl/Gas, Erneuerbare Energien,
Infrastruktur, Bankenwesen/Finanzierung
und Telekommunikation/IT. Auf der Veran-
staltungs-Webseite www.deutsch-nigeriani-
sches-wirtschaftsforum.de können aktuelle
Informationen hinsichtlich bestätigter Red-
ner etc. abgerufen werden.

Afrika-Verein, together with the Association of
German Chambers of Commerce and Industry
(DIHK), the Nigerian-German Business Associati-
on, and the Nigerian Embassy hereby announce
the German-Nigerian Business Forum to be hosted
by Commerzbank on September 17th and 18th,
2008 in Frankfurt a.M. The conference will bring
together a wide range of high-ranking Nigerian
public and private sector representatives and deci-
sion makers with German company representati-
ves and will inform about the opportunities of Ni-
gerian-German partnerships. Nigerian and Ger-
man experts will present and discuss the follo-
wing issues in depth: Power, Oil & Gas, Renewable
Energies, Infrastructure, Banking /Finance, Tele-
communication and IT. Please do not hesitate to
announce your interest in participating. The con-

ference-website www.german-nige-
rian-business-forum.de conti-
nuously provides you with upda-
ted information on confirmed
speakers and other relevant infor-
mtion.

Nigeria/Deutschland:

Wichtige Terminankündigung

Sie möchte Journalistin werden
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